
Information für Patientinnen und Patienten
Lesen Sie diese Packungsbeilage sorgfältig, denn sie enthält wichtige Informationen.
Dieses Arzneimittel haben Sie entweder persönlich von Ihrem Arzt oder Ihrer Ärztin verschrieben erhalten
oder Sie haben es ohne ärztliche Verschreibung in der Apotheke oder Drogerie bezogen. Wenden Sie das
Arzneimittel  gemäss  Packungsbeilage  beziehungsweise  nach  Anweisung  des  Arztes,  Apothekers  oder
Drogisten bzw. Ärztin, Apothekerin oder Drogistin an, um den grössten Nutzen zu haben. Bewahren Sie die
Packungsbeilage auf, Sie wollen sie vielleicht später nochmals lesen.

Itinerol® B6 Hartkapseln
VERFORA SA

Was ist Itinerol B6 und wann wird es angewendet?
Itinerol  B6 Hartkapseln enthalten Wirkstoffe,  die Übelkeit  und Erbrechen vorbeugen oder stoppen. Ihre
Wirkung  dauert  12-24  Stunden  an.  Itinerol  B6  wird  gegen  Übelkeit  und  Erbrechen  verschiedenen
Ursprungs angewendet, namentlich:

Reisekrankheit;
Schwangerschaftserbrechen (nur auf ärztliche Verschreibung und wenn absolut notwendig);
bei Kindern: gewöhnliches Erbrechen, nervöses und azetonämisches Erbrechen (bei Kindern unter
12 Jahren dürfen die Hartkapseln nicht angewendet werden).

Wann darf Itinerol B6 nicht angewendet werden?
Bei  Überempfindlichkeit  gegenüber  einem  der  Inhaltsstoffe,  insbesondere  gegenüber  Meclozin  oder
Vitamin B6 (Pyridoxin).

Wann ist bei der Einnahme von Itinerol B6 Vorsicht geboten?
Wenn Sie ein Engwinkelglaukom (Grüner Star) haben oder an Prostatahypertrophie leiden, informieren Sie
bitte Ihren Arzt bzw. Ihre Ärztin, bevor Sie Itinerol B6 einnehmen.
Meclozin,  einer  der  Wirkstoffe  von  Itinerol  B6,  verstärkt  die  depressive  Wirkung  von  Barbituraten,
Beruhigungsmitteln und Alkohol. Pyridoxin (Vitamin B6) vermindert die Wirkung von Levodopa (Wirkstoff
gewisser Arzneimittel gegen Parkinsonkrankheit).
Automobilisten und Maschinenarbeiter sollten berücksichtigen, dass das Präparat gelegentlich eine leichte
Müdigkeit hervorrufen kann und daher die Reaktionsfähigkeit, die Fähigkeit, Werkzeuge oder Maschinen zu
bedienen, und die Fahrtüchtigkeit beeinträchtigen kann.
Itinerol  B6  Hartkapseln  enthalten  Saccharose.  Bitte  nehmen  Sie  Itinerol  B6  Hartkapseln  erst  nach
Rücksprache  mit  Ihrem  Arzt  bzw.  Ihrer  Ärztin  ein,  wenn  Ihnen  bekannt  ist,  dass  Sie  unter  einer
Zuckerunverträglichkeit leiden.
Dieses  Arzneimittel  enthält  den  Azofarbstoff  Gelborange  S  (E110).  Dieser  Farbstoff  kann  allergische
Reaktionen hervorrufen.
Informieren Sie Ihren Arzt, Apotheker oder Drogisten bzw. Ihre Ärztin, Apothekerin oder Drogistin, wenn Sie
an anderen Krankheiten leiden, Allergien haben oder andere Arzneimittel (auch selbstgekaufte) einnehmen
oder äusserlich anwenden!

Darf Itinerol B6 während einer Schwangerschaft oder in der Stillzeit eingenommen werden?
Während  der  Schwangerschaft  darf  Itinerol  B6  nur  auf  ärztliche  Verschreibung  und  wenn  dringend
notwendig eingenommen werden.
Ist während der Stillzeit eine Behandlung mit Itinerol B6 notwendig, dann ist das Kind zu entwöhnen.

Wie verwenden Sie Itinerol B6?
Falls nicht anders vom Arzt bzw. von der Ärztin verordnet:

·

·

·
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Erbrechen und Übelkeit verschiedenen Ursprungs, Dosis pro 24 Stunden

Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren: 1-4 Hartkapseln.

Reisekrankheit (1 Stunde vor Abfahrt), Dosis pro 24 Stunden

Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren: 1 Hartkapsel.

Schwangerschaftserbrechen

Nur auf ärztliche Verschreibung: Abends und falls nötig morgens: 1-2 Hartkapseln.
4 Hartkapseln pro 24 Stunden nicht überschreiten.
Halten  Sie  sich  an  die  in  der  Packungsbeilage  angegebene  oder  vom  Arzt  oder  von  der  Ärztin
verschriebene  Dosierung.  Wenn  Sie  glauben,  das  Arzneimittel  wirke  zu  schwach  oder  zu  stark,  so
sprechen Sie mit Ihrem Arzt, Apotheker oder Drogisten bzw. mit Ihrer Ärztin, Apothekerin oder Drogistin.

Welche Nebenwirkungen kann Itinerol B6 haben?
Folgende Nebenwirkungen können bei der Einnahme von Itinerol B6 auftreten:

Gelegentlich (betrifft 1 bis 10 von 1000 Behandelten)

Tachykardie.
Mundtrockenheit.
Magenbeschwerden.
Durchfall.
Erbrechen.

Selten (betrifft 1 bis 10 von 10'000 Behandelten)

Müdigkeitsgefühl (im Allgemeinen durch das Koffein kompensiert).
Verschwommenes Sehen.

Sehr selten (betrifft weniger als 1 von 10'000 Behandelten)

Urtikaria.
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt, Apotheker oder Drogisten bzw. Ihre
Ärztin, Apothekerin oder Drogistin. Dies gilt  insbesondere auch für Nebenwirkungen, die nicht in dieser
Packungsbeilage angegeben sind.

Was ist ferner zu beachten?
Haltbarkeit

Das Arzneimittel darf nur bis zu dem auf dem Behälter mit «EXP» bezeichneten Datum verwendet werden.

Hinweise zur Lagerung

Bei Raumtemperatur (15–25 °C) lagern.
Den Behälter im Umkarton aufbewahren, um den Inhalt vor Feuchtigkeit zu schützen.
Ausser Reichweite von Kindern aufbewahren.

Entsorgungshinweis

Entsorgen Sie keine Arzneimittel in das Abwasser oder den Hausmüll. Geben Sie abgelaufene oder nicht
mehr benötigte Arzneimittel aus Haushalten an einer Abgabestelle (z.B. Apotheke, Drogerie, Arztpraxis)
oder an einer Sammelstelle zurück. Diese Massnahmen tragen zum Schutz der Umwelt bei.

Weitere Hinweise
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Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Ihr Arzt, Apotheker oder Drogist bzw. Ihre Ärztin, Apothekerin oder Drogistin.
Diese Personen verfügen über die ausführliche Fachinformation.

Was ist in Itinerol B6 enthalten?
1 Hartkapsel enthält:

Wirkstoffe

25 mg Meclozindihydrochlorid, 25 mg Pyridoxinhydrochlorid (Vitamin B6) und 25 mg Koffein.

Hilfsstoffe

Zuckerkügelchen  (enthalten  Saccharose  und  Maisstärke),  Saccharose,  Povidon  K-30,  Gelborange  S
(E110), Indigotin (E132), Gelatine, Titandioxid (E171).

Zulassungsnummer
40770 (Swissmedic).

Wo erhalten Sie Itinerol B6? Welche Packungen sind erhältlich?
In Apotheken und Drogerien, ohne ärztliche Verschreibung.
Schachtel zu 10 Hartkapseln.

Zulassungsinhaberin
VERFORA SA, Villars-sur-Glâne.
Diese Packungsbeilage wurde im Juni 2025 letztmals durch die Arzneimittelbehörde (Swissmedic)
geprüft.
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